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1  Erklarung von Symbolen

WARNUNG!

Bedeutet, dass Tod, schwere Korperverletzung oder
erheblicher Sachschaden eintreten kénnen, wenn die
entsprechenden Sicherheitshinweise nicht eingehalten
werden.

>

ACHTUNG!

Bedeutet, dass eine leichte Korperverletzung oder ein
Sachschaden eintreten kdnnen, wenn die entsprechen-
den Sicherheitshinweise nicht eingehalten werden.

WICHTIG!

Hinweis auf die Verpflichtung zum Lesen der Dokumen-
tation!

Das Nichtbeachten dieser Hinweise kann Fehlverhalten
des Personals zur Folge haben.

® P

HINWEIS!
Enthalt zusatzliche wichtige Informationen.
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2 Vorwort

Mit der Hubschwinge verfligen Sie tGber ein Produkt, das beziglich
Sicherheit fiir das Bedienungspersonal auf dem neuesten Stand
der Technik ist. Von der Hubschwinge kénnen trotzdem Gefah-
ren ausgehen, wenn sie von ungeniigend ausgebildetem Personal,
unsachgemal oder nicht bestimmungsgemall verwendet wird.
Wir weisen im Kapitel 4 ,Sicherheit” und durch Sicherheitshin-
weise in der gesamten Dokumentation auf mogliche Gefahren hin.

Die vorliegende Dokumentation dient zum sicherheitsgerechten
Arbeiten an und mit der Hubschwinge. Sie enthalt Sicherheitshin-
weise, die unbedingt beachtet werden miissen!

Alle Personen, die an und mit der Hubschwinge arbeiten, miissen
bei ihren Arbeiten diese Dokumentation zur Verfiigung haben und
die fir sie relevanten Angaben und Hinweise beachten.

Die Dokumentation muss stets komplett und einwandfrei lesbar
sein.

Die JOST-Werke Deutschland GmbH haftet nicht fiir technische
oder drucktechnische Mangel dieser Dokumentation, ebenso wird
keine Haftung fir Schaden Gbernommen, die direkt oder indirekt
auf die Lieferung, Leistung oder Nutzung dieser Dokumentation
zuriickzufahren sind.

i

HINWEIS!

Sorgen Sie dafiir, dass jede Person, die zum ersten
Mal an der Hubschwinge arbeitet, diese Dokumentation
gelesen und verstanden hat.

Weisen Sie besonders auf die Beachtung der Sicher-
heitshinweise in dieser Dokumentation und an der Hub-
schwinge hin.

Bewahren Sie die Dokumentation im Bereich der Hub-
schwinge auf und geben Sie die Dokumentation an
neues Personal weiter.

Achten Sie darauf, dass niemand ohne Sachkenntnis an
der Hubschwinge arbeitet.

Airbag lifting device MUB 013 004 M01 (REV-C) 07-2020




2 Vorwort

2.1 Kennzeichnung

Die Hubschwinge ist eindeutig durch den Inhalt ihres Typenschil-
des gekennzeichnet.

A

ACHTUNG!
Achten Sie darauf, dass das Typenschild nicht bescha-
digt wird, gegebenenfalls muss dieses erneuert werden.

Hubschwinge
Airbag lifting device
Pneumatique de levage

Hublast / Lifting capacity
Capacité de levage

i
zul. Hubhdhe / Lift
Course de levage :| mm

max, Betriebsdruck 8 bar O
Maximum pressure 8 bar

Pression maximale 8 bar

Vor Benutzung Betrigbsanleitung lesen.

Read operating manual before use.

Voir Notice d'Instructions avant utilisation.

Germany / R.F.A.

Artikelnr.

Type |HS
Baujahr / Year |
Anneée de fabrication

/720

HS-001

Hersteller

JOST-Werke Deutschland GmbH
Siemensstr. 2

63263 Neu-Isenburg

Tel: +49 6102 295-0

Fax: +49 6102 295-298
www.jost-world.com

2.2 Haftung

Die Angaben dieser Dokumentation beschreiben die Eigenschaf-
ten des Produktes, ohne diese zuzusichern.

Es wird keine Haftung Gibernommen fiir Schaden, die entstehen
durch:

» Nicht bestimmungsgemale Verwendung der Hubschwinge.

» Missachten der Dokumentation.

» Betreiben der Hubschwinge bei defekten Sicherheitseinrich-
tungen oder nicht ordnungsgemaR angebrachten oder nicht
funktionsfahigen Sicherheits- und Schutzvorrichtungen.

» Mangelhafte Uberwachung von Hubschwingenteilen, die
einem VerschleiR unterliegen.

» UnsachgemaR durchgefiihrte Reparaturen.

» Eigenmachtige, unsachgemaRe Verdnderung von Betriebspa-
rametern.

» Katastrophenfille, Fremdkdorpereinwirkung und hohere
Gewalt.
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3 Bestimmungsgemalle Verwendung

JOST Hubschwingen dienen zur Montage auf einem LKW, damit mit
diesem LKW Wechselbehalter transportiert (aufgenommen und
abgesetzt) werden kénnen. Ein Tragerfahrzeug (LKW) kann zum
Transportieren (Aufnehmen, Absetzen) von Wechselbehéltern mit
1 oder 2 Hubschwingen ausgeristet werden. Diese werden in das
Tragerfahrzeug (LKW) eingebaut und sind zum Aufnehmen und
Absetzen von Wechselbehaltern bestimmt.

Die Montage einer Hubschwinge muss entsprechend den Anwei-
sungen des Herstellers JOST erfolgen. Weiter miissen Montagean-
weisungen des jeweiligen LKW-Herstellers beriicksichtigt werden.

Bei der Hubschwinge handelt es sich um kein selbstandig funk-
tionsfahiges Gerat. Sie ist zum Aufbau auf einen LKW bestimmt.
Eine sicherheitstechnische Neubewertung des Gesamtsystems ist
nach Montage notwendig. Das Inverkehrbringen ist solange unter-
sagt, bis festgestellt wird, dass der LKW mit der Hubschwinge den
landesspezifischen Bestimmungen fiir den StraRenverkehr ent-
spricht. Die Hubschwinge darf nur unter Betrachtung der Doku-
mentationen des LKWs sowie der Hubschwinge in Betrieb genom-
men werden.

Dariiber hinaus werden fir den Fall der Nichteinhaltung der
bestimmungsgemaRen Verwendung die Haftungs- und Gewahr-
leistungsanspriiche ausgeschlossen. Die Hubschwinge ist nur
unter den in dieser Dokumentation vorgeschriebenen Einsatzbe-
dingungen zu betreiben.

3.1  Zielgruppe und Vorkenntnisse

Diese Dokumentation ist an das Montage-, Bedien- und Instand-
haltungspersonal der Hubschwinge gerichtet.

Das Montage-, Bedien- und Instandhaltungspersonal ist vom
Betreiber zu bestimmen.

Folgende Voraussetzungen sind mitzubringen:

» Technische Grundkenntnisse

» Vollendetes 18. Lebensjahr

» Das Lesen und Verstehen dieser Betriebs-, Montage- und
Wartungsanleitung

» Zum Erlangen der erforderlichen Kenntnisse, welche zum
Bedienen dieser Hubschwinge notwendig sind, ist eine Pro-
dukt- und Sicherheitsunterweisung durch den Betreiber
durchzufiihren.

WARNUNG!
Montage und Reparaturen diirfen nur durch technische

Fachkrafte mit produktspezifischen Kenntnissen durch-
gefiihrt werden.
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3  Bestimmungsgemalle Verwendung

3.2 Inhalt und Zweck dieser Dokumentation

Diese Dokumentation enthélt die relevanten Informationen fir
Montage, Betrieb, Instandhaltung und Entsorgung der Hub-
schwinge. Sie soll Personen ein gefahrloses Arbeiten an und mit
der Hubschwinge ermoglichen.

Das Beachten der in diesem Dokument angefiihrten Hinweise
dient dazu, Gefahren zu vermeiden und eine Beschadigung der
Hubschwinge zu verhindern.

3.3  Einsatzgrenzen
Die Einsatzgrenzen fiir die Hubschwinge sind wie folgt beschrankt:

Hublast und Betriebsdruck: siehe Typenschild

Hubhohe: siehe Typenschild

Umgebungstemperatur: - 20° C bis + 80° C

LKW muss bei Betrieb der Hubschwingen horizontal auf fes-
tem Boden abgestellt sein, gegebenenfalls vorhandene natio-
nale Vorschriften Gber maximale Bodenbelastung beachten.

3.4 Grundsatz

Die Hubschwinge entspricht dem Stand der Technik und entspricht
den geltenden Sicherheits- und Gesundheitsvorschriften.

Dennoch kann bei Fehlbedienung und Missbrauch Gefahr fiir Leib
und Leben der Benutzer oder Dritter auftreten.

Weiter kann es zu Sachschdaden an der Hubschwinge selbst oder
anderen Gegenstanden kommen.

MUB 013 004 M01 (REV-C)
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4  Sicherheit an der Hubschwinge

Diese Dokumentation ist entsprechend den giiltigen EU-Vorschrif-
ten aufgebaut und enthélt Sicherheitshinweise. Der Betreiber der
Hubschwinge ist dafiir verantwortlich, dass das Bedienpersonal
die notwendigen sicherheitsrelevanten Informationen erhalt und
auch die Dokumentation liest. Flr die Einhaltung der Sicherheits-
hinweise sind die Einzelpersonen selbst verantwortlich.

Dieses Kapitel enthalt eine allgemeine Einflihrung der verwende-
ten Sicherheitshinweise. Des Weiteren finden Sie hier wichtige
Hinweise zur Unfallverhiitung.

4.1  Restgefahren/Aligemeine Sicherheitshinweise

Auch bei maximaler Sorgfalt bei Konstruktion und Fertigung der
Hubschwinge unter Beriicksichtigung aller sicherheitsrelevanten
Sachverhalte konnen Restgefahren bestehen, welche mittels Risi-
kobeurteilung evaluiert wurden.

A

WARNUNG!

Achten Sie auf mogliche Quetschgefahren oder herab-
fallende Gegenstinde beim Transport der Hubschwinge
durch Gabelstapler oder Kran.

A

WARNUNG!

Wahrend sich die Hubschwinge in Bewegung befindet,
besteht erhéhte Quetschgefahr zwischen Hubschwinge,
LKW und Wechselbehilter. Es ist daher strengstens ver-
boten, in diesen Bereich zu greifen.

A

WARNUNG!

Uberprifen Sie die Befestigungselemente/Schrauben
regelmaRig auf festen Sitz. Lockere Schrauben mit dem
erforderlichen Drehmoment festziehen.

A

WARNUNG!

Wahrend des Aufnehmens (LKW fahrt unter den Wech-
selbehilter) und Absetzens ist der Aufenthalt im
Bereich LKW — Wechselbehilter fiir Unbefugte strengs-
tens verboten. Es besteht Quetschgefahr im Bereich
zwischen LKW und Wechselbehalter.

>

WARNUNG!

Achten Sie auf die Quetschgefahren zwischen Kompo-
nenten der Hubschwinge und dem LKW beim Montie-
ren der Hubschwinge am LKW.

A

ACHTUNG!

Eine JOST Hubschwinge darf nur mit einer geeigneten
Steuerung innerhalb der vorgegebenen Einsatzgrenzen
betrieben werden. Diese ist nicht im Lieferumfang der
Hubschwinge enthalten.

Die Verwendung der JOST-Hubschwingen-Steuerun-
gen SSTN 1 HS (fur Betrieb einer Hubschwinge) oder
SSTN 2 HS (fur den Betrieb von 2 Hubschwingen) wird
empfohlen.

Airbag lifting device
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4  Sicherheit an der Hubschwinge

4.3  Sicherheitshinweise fiir das Bedienpersonal

A

4.2

ACHTUNG!

Das Beklettern des LKW-Fahrgestells ist strengstens
verboten. Wenn das Beklettern des LKW-Fahrgestells
flr Service-/Wartungszwecke erforderlich ist, dann darf
dies ausschlieRlich durch kundiges und befugtes Fach-
personal unter Verwendung der erforderlichen Sicher-
heits- und Schutzausriistung durchgefiihrt werden.

Sicherheitshinweise fiir den Betreiber

B>

WARNUNG!
Montage und Reparaturen diirfen ausschlieBlich durch
ausgebildetes Fachpersonal durchgefiihrt werden!

WARNUNG!

Die Bedienung der Hubschwinge darf ausschlieRlich
durch entsprechend qualifiziertes Personal erfolgen!
Dieses Personal muss mit allen Sicherheitshinweisen
und mit den entsprechenden MaRnahmen vertraut
sein, die in dieser Dokumentation enthalten sind!

WARNUNG!

Die Hubschwinge ist vor jeder Inbetriebnahme (mind.
1 mal taglich) zu kontrollieren (siehe Kapitel 7.2 War-
tung)!

1

> P

>

o

ACHTUNG!
Achten Sie darauf, dass die bei der Lieferung an der Hub-
schwinge angebrachten Hinweise gut lesbar bleiben!

ACHTUNG!

Verwenden Sie ausschlieBlich Original-Ersatzteile!
Andernfalls kénnen Garantiebestimmungen und Pro-
dukthaftungsrisiken beeinflusst werden!

ACHTUNG!

Die Veranderung oder der nachtragliche Anbau von
Komponenten an der Hubschwinge, obliegt der Verant-
wortung des Fahrzeugbauers oder Betreibers.

MUB 013 004 M01 (REV-C)
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4  Sicherheit an der Hubschwinge

4.4  Personliche Schutzausriistung

Die Hubschwinge ist so ausgefiihrt, dass Personen, die mit der
Hubschwinge arbeiten, keinerlei zusatzliche Schutzausristung
benotigen, die Gber den geforderten Standard hinausgeht.

Bei Montage und Instandhaltungstatigkeiten sind Sicherheits-
schuhe und Schutzhandschuhe zu tragen.

i
i

HINWEIS!

Bei Montage und Instandhaltung ist das Tragen von
Sicherheitsschuhe, sowie Schutzhandschuhen vorge-
schrieben!

HINWEIS!

Personen, die Reinigungs- und Wartungsarbeiten
durchfiihren, missen die vorgeschriebenen Malnah-
men flr die entsprechenden Reinigungsmittel einhalten
(z. B. Handschuhe bei Reinigern, Spritzschutz usw.)!

4.5 Sicherheitshinweise an der Hubschwinge

An der Hubschwinge sind Sicherheitshinweise anzubringen, wel-
che auf mogliche Gefahren/Restgefahren aufmerksam machen.

Den Anweisungen der Sicherheitskennzeichnung an der Hub-
schwinge ist unter allen Umstanden Folge zu leisten. Kommt es
im Zuge der Lebensdauer der Hubschwinge zum Verblassen oder
zu Beschddigungen der Sicherheitskennzeichnung, so sind diese
unverziiglich durch neue Schilder zu ersetzen. Die Lesbarkeit und
die Vollstandigkeit missen in regelmaRigen Abstanden kontrol-
liert werden.

Ab dem Zeitpunkt, an dem die Schilder nicht auf den ersten Blick
sofort erkenntlich und begreifbar sind, ist die Hubschwinge bis zur
Montage der neuen Schilder auBer Betrieb zu setzen.

Die Piktogramme fiir Warnungen, Verbote und Gebote am
Hubrahmen mit deren Bedeutung:

Piktogramme Beschreibung

Markierung einer Gefahrenstelle

&Y 4

Warnung vor einer Quetschgefahr

Airbag lifting device
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4  Sicherheit an der Hubschwinge

4.6 Allgemeine Sicherheitsbestimmungen und Verpflichtun-
gen

Generell gelten im Umgang mit der Hubschwinge folgende Sicher-
heitsbestimmungen und Verpflichtungen:

» Die Hubschwinge darf nur in einwandfreiem und sauberem
Zustand betrieben werden.

» Esist verboten, jegliche Schutz- und Sicherheitseinrichtung zu
entfernen, zu andern, zu Gberbriicken oder zu umgehen.

» Esist verboten, die Hubschwinge ohne schriftliche Freigabe
des Lieferanten umzubauen oder zu verandern.

» Storungen oder Schaden sind dem Betreiber sofort zu mel-
den. Diese sind umgehend zu beseitigen.

» Bei Reparaturen dirfen nur Original-Ersatzteile verwendet
werden.

» Die Sicherheitshinweise und Bedienhinweise aus den Doku-
mentationen der eingesetzten Komponenten sind in jedem
Fall zu bericksichtigen.

» Alle Schutz-, und Sicherheitseinrichtungen sind vom Betreiber
regelmaRig zu Giberprifen und instand zu halten.

» Esdirfen nur unterwiesene, geschulte oder qualifizierte Per-
sonen mit und an der Hubschwinge arbeiten.

» Fir den Betrieb der Hubschwinge gelten die nationalen
Arbeitnehmerlnnen-Schutzbedingungen, sowie die nationa-
len Sicherheits- und Unfallverhltungsvorschriften.

12 MUB 013 004 M01 (REV-C) 07-2020
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5

Montage

A

WARNUNG!

Die Montage ist ausschlieflich dem dazu befdhigten
Personal vorbehalten.Dabei sind die Vorgaben (z. B.
Aufbaurichtlinien) des des LKW-Herstellers und die
Montagehinweise zu beachten.

HINWEIS!

Achten Sie darauf, dass um alle beweglichen Teile ein
Freiraum von min. 15 mm eingehalten werden muss.

HINWEIS!

Vor erster Inbetriebnahme sind die Lagerstellen der
Hubschwinge abzuschmieren. Siehe Kapitel 7.2 War-
tung.

HINWEIS!

Bei unsachgemaRer Montage entfallen die Gewahrleis-
tungsanspriiche an den Hersteller und den Lieferanten
der Hubschwinge.

@ @ e

HINWEIS!

Wird die Hubschwinge vom Fahrzeugbauer nachtraglich
verandert, so tragt dieser die Produktverantwortung.

Airbag lifting device

Einbau- und AnschlussmalRe, Gewicht, zuldssige Hubhéhe und
gef. weitere Besonderheiten (z. B. Lieferumfang und -zustand)
sind der jeweils giiltigen, typbezogenen Zeichnung zu entneh-
men.

Die Angaben in der Zeichnung sind unbedingt beim Einbau

zu beachten. Besonders die angegebene Mindesteinbauhdhe
(z. B. 128 mm fiir HS 8000 ESN) darf unter keinen Umstanden
unterschritten werden, da dies sonst zur Beschadigung des
Luftbalgs fiihren kann.
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5 Montage

5.1

Einschweien der Lager SchweiRver- | 111 135 135
Zum Einbau der Rahmenlager gehen Sie wie in folgender Skizze | fahren nach
gezeigt vor: ISO 4063
Schweil3zu-
HS 5000/8000/10000 HS 8300 satzwerkstoff
a5 (mit Zulassung
einer der fol- Stabelektrode | SchweiRdraht [ Schutzgas
genden Gesell-
schaften: BV,
DB, DNV, GL,
LR, TUV)
Normbezeich- |ISO 2560-A- E | ISO 14341-A-G [ISO 14175 -
HS-005 nung 3538B 383 C12Si C1
SchweiBzu- 156 2560-A- E | 150 14341-AG 150 14175 -
satzwerkstoff/ | 3% 423M2125i | M21
A ACHTUNG! SchweiRhilfs- !
Alle SchweiRarbeiten dirfen nur von fachkundigem Per- stoff ISO 2560-A- E | I1SO 14341-A-G
sonal durchgefihrt werden. 423 B 42 3 C13Si1
Die Qualitat der Schweiung muss den Anforderungen ISO 14341-A-G
der Bewertungsgruppe B nach EN ISO 5817 geniigen. 42 4 M21 3Sil
Die Auswahl des SchweiRRzusatzwerkstoffes muss ent- 1SO 14341-A-G
sprechend der Festigkeit des verwendeten Grundwerk- 463 C1 45'.1'
stoffs erfolgen. !
ISO 14341-A-G
46 4 M21 4Si1
14 MUB 013 004 M01 (REV-C) 07-2020 Airbag lifting device




5

5.2

Montage

Einbau der Unterplatte

Die Unterplatte der Hubschwinge ist nur vormontiert. Zum
EinschweiRen muss diese vom unteren Wulstring geldst wer-
den. Dies ist aus Griinden der Zugdnglichkeit beim SchweiRen
und der Vermeidung von Warmeschaden am Hubbalg erfor-
derlich.

Da die Unterplatten aller Standardtypen nicht selbsttragend
sind, missen diese entsprechend unterstiitzt werden (Bei-
spiel siehe Skizze).

Verbinden Sie die Unterstiitzung mit dem Fahrzeug-Langstra-
ger bzw. dem Wechselrahmen in geeigneter Form. Beachten
Sie hierbei die Aufbaurichtlinien des jeweiligen Fahrzeugher-
stellers.

Verschrauben Sie nach dem SchweiBen, Priifen und Sdubern
der Dichtflache den Wulstring des Hubbalgs wieder mit der
Unterplatte.

/A\ ACHTUNG!
Vor der Montage Uberprifen, ob die Schraubenldcher

Airbag lifting device

des Waulstrings sich in richtiger Position befinden, ggf.
Woulstring entsprechend verdrehen. Luftbalg darf nicht
unter Verdrehspannung verschraubt werden.

Alle Verschraubungen sind nach dem Einbau zu
kontrollieren!

Ziehen Sie die ersten acht Schrauben kreuzweise gegeniiber-
liegend an und den Rest in beliebiger Reihenfolge.
Uberpriifen Sie nach erfolgter Montage die Dichtheit des
Hubbalgs mit geeigneten Mitteln.

Anzugsdrehmomente

Schrauben M16 (HS 8000/10000) 100 Nm
Schrauben M8 (HS 5000) 12 Nm
Traglast

A=ca.280 mm 5 to.
A=ca. 430 mm 8 und 10 to.

Unterstiitzung B
z.B. 60x40x4(quer)

50 X 30 X 5 (hochkant)
Widerstandsmoment Wymin.
Mindeststreckgrenze Ren

8 cm?
355 N/mm?

HS-006

MUB 013 004 M01 (REV-C) 07-2020
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5

5.3

Montage

Steuerung (optional)

Wir empfehlen die Verwendung folgender Steuerungen:

4
4

SSTN 1 HS flr eine Hubschwinge
SSTN 2 HS fiir zwei Hubschwingen

HINWEIS!

Diese Steuerungen entsprechen in ihrem Aufbau den
in Deutschland géngigen Sicherheitsanforderungen.
Davon gegebenenfalls abweichende, landerspezifische
Anforderungen bedirfen der vorherigen Prifung sei-
tens des Fahrzeugbauers bzw. Betreibers.

Sie enthalten alle notwendigen Funktionsbauteile.
Nicht enthalten sind gegebenenfalls erforderliches
Zubehor und Befestigungsmaterial.

HINWEIS!

Der Einbau von zusatzlichen Luftbehéltern kann je nach
Fahrzeuggrundausstattung empfehlenswert oder erfor-
derlich sein. Als zusatzlicher Luftbedarf sind min. 60
Liter pro Luftfederbalg anzusetzen.

Achten Sie auf ausreichende Entwdasserung dieser
Zusatzbehilter!

53
»

16

.1 Einbau der Steuerung

Die Unterplatten der Hubschwingen sind mit zwei Anschluss-
gewinden (R3/8"” und M22 x 1,5) ausgestattet. Diese sind
mit Verschlussschrauben verschlossen. Fiir den Anschluss
der Steuerungen SSTN 1 HS und SSTN 2 HS bendétigen Sie das
Gewinde R3/8”.

Der Anschluss der Steuerung erfolgt an einem gesicherten
Nebenverbraucher. Der zulassige Betriebsdruck der Hub-
schwingen betragt 8 bar. Bei fahrzeugseitig p > = 8,5 bar ist
die Verwendung eines Druckminderventils unbedingt erfor-
derlich.

Achten Sie fahrzeugseitig auf ausreichende Kompressorvolu-
menleistung, besonders wenn noch weitere zuséatzliche Luft-
verbraucher installiert sind.

Bringen Sie die Betatigungseinrichtung der Steuerung so an,
dass eine Verletzungsgefahr wahrend des Bedienvorgangs
fur den Bediener auszuschlieflen ist. Vom Bediener muss der
Gefahrenbereich wahrend der Betatigung beobachtet werden
kénnen. Die Betatigungseinrichtung fiir Heben/Senken der
Hubschwinge muss so beschaffen sein, dass sie bei Freigabe
selbsttatig in die Nullstellung zurlickgeht. Die Bewegungsrich-
tungen missen logisch zugeordnet sein. Die Steuerrichtung
ist anzugeben. Die Bedienungselemente diirfen nicht in der
N&he von Auspuffanlagen angeordnet sein.

HINWEIS!

Der Einbau der Ventile im unmittelbaren Spritzbereich,
z. B. der Bereifung, ist zu vermeiden, gegebenenfalls
Spritzschutz vorsehen.

Die Unterbringung der Betdtigungsventile in einem
spritzwassergeschitzten und abschlieBbaren Gehause
wird empfohlen.
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5 Montage

Hubhohe 0 max. Hubhoéhe
0 HINWEIS!

Die Bedienelemente der Steuerung sind durch geeig-
nete MaBnahmen gegen unbefugtes Betdtigen zu
sichern!

Einbaulage der Betatigungs-Ventile vertikal, Betati-
gungshebel oben.

» Die Abluftoffnungen der Ventile sind durch sog. Schalldamp-
fer gegen das Eindringen von Schmutz und Feuchtigkeit
geschiitzt. Diese Schalldampfer sind Verschleiflteile und ms-
sen abhangig von den Betriebsbedingungen in regelmaRigen
Abstanden auf Durchlassigkeit und Verschmutzung kontrol-
liert und ggf. gereinigt oder ersetzt werden.

» Alternativ kann auch eine mindestens 0,5 m lange Blind-
leitung verlegt werden. Das Ende muss an Spritzwasser
geschitzter Stelle (z. B. Innenseite der Langstrager) und mind.
0,2 m senkrecht nach unten zeigen.

5.3.2 Positionierung und Einbau des 3/2-Wege Rollenventils
(Hubbegrenzungsventil, 650.160.044)

» Rollenventil muss so eingebaut werden, dass die maximal
zuldssige Hubhohe der Hubschwinge gemaR der jeweils zuge-
horigen giiltigen Zeichnung unter keinen Umstanden tber-
schritten werden kann. Die Form und Ausfiihrung des Betati-
gungshebels des Rollenventils ist abhdngig von den jeweiligen
Einbaubedingungen. Dieser Hebel gehoért deshalb nicht zum
Lieferumfang der Hubschwinge oder der Steuerungsanlage.
Prinzipdarstellung siehe Skizze unten.
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5 Montage

5.3.3 Einbau von zwei Hubschwingen 5.4  Druckluftqualitat
HINWEIS! iy
0 Die Steuerung SSTN 2 HS ist so ausgelegt, dass die Druc!(lyﬂqua“tat rlaCh (ISO 8573-1[5:2:4])
beiden Hubschwingen nur wechselseitig betatigt wer- Qualitats- bzw. Gteklassen 7
den kdnnen. Damit ist die Standsicherheit des Wech- Feststoffe  (TeilchengréRe/ -dichte) ~ [5]¢[<5um |
selbehilters beim Auf- und Absetzen uneingeschrankt Wasser (Taupunkt) [2]:[-40°C ]
gewibhrleistet. o] (mg/m?) s

HS-014

/A\ WARNUNG!

L Sollte hier vom Fahrzeugbauer eine andere Art der Um Funktionsstérungen zu vermeiden, muss die Qualitat der
Steuerung gewdhlt werden, so sind geeignete Malinah- Druckluftversorgung mindestens die angegebenen Anforderun-
men zu treffen, die ein Umstiirzen oder Abrollen des gen erfillen.

Behalters beim Wechselvorgang verhindern.
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6 Bedienung

6.1 Kontrollen vor der Erstinbetriebnahme Wechselvorgang — eine Hubschwinge, Behidlter absetzen

Vor der Inbetriebnahme der Hubschwinge sind folgende Tatigkei-
ten durchzufihren:

» Priifen Sie die Befestigung und das korrekte Anzugsdrehmo-
ment der Schrauben der Hubschwinge.
» Priifen Sie die Befestigung, den korrekten Anschluss, sowie

die knick- und scheuerfreie Verlegung der Luftleitungen der @ @
Steuerung. HS.007
» Priifen Sie den ausreichenden Abstand der Luftleitungen der
Steuerung zu heien oder beweglichen Bauteilen. » Losen Sie alle Verriegelungen zwischen Wechselbehélter und
Tragerfahrzeug.
6.2  Bedienung der Hubschwinge » Beliiften Sie die fahrzeugeigenen Luftfederbilge und den

Luftfederbalg der Hubschwinge.

Im folgenden Kapitel wird die Bedienung der Hubschwinge »  Der Aufbau hebt sich hinten und vorne.

genauer erldutert.

WARNUNG!

Ziehen Sie die Fahrzeugbremsen an und versichern Sie
sich, dass sich keine weiteren Personen im Gefahrenbe-
reich befinden.

ACHTUNG! Hs-008
Achten Sie darauf, dass das Fahrzeug ordnungsgemaf}

auf dem dafiir vorgesehenen Abstellplatz abgestelltist. ~ » Klappen Sie die vorderen und hinteren Stutzbeine aus und
sichern Sie diese.

» Entliften Sie alle Luftbalge.
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6 Bedienung

Wechselvorgang — zwei Hubschwingen, Behalter absetzen

g
© O) ‘ ‘
HS-009 @ @

HS-010

» Fahren Sie das Fahrzeug aus dem Bereich des Wechselbehal-

ters heraus. » Losen Sie alle Verriegelungen zwischen Wechselbehalter und

Tragerfahrzeug.

Wechselvorgang — eine Hubschwinge, Behilter aufnehmen » Bellften Sie die Luftfederbalge und zuerst die Hubschwinge
» Beliften Sie die fahrzeugseitigen Luftfederbélge und den Luft- hinten.

balg der Hubschwinge auf ungefihre Unterfahrhéhe » Klappen Sie die zugeordneten Stiitzbeine aus und sichern Sie
» Fahren Sie unter den Wechselbehalter, bis die vier Verriege- diese.

lungspunkte fluchten, bzw. bis zum fahrzeugseitigen Endan-

schlag.
» Beliften Sie die fahrzeugseitigen Luftfederbalge und den Luft- A ACHTUNG!
federbalg der Hubschwinge, bis die Stiitzbeine frei beweglich Achten Sie auf ausreichend Freiraum zwischen Wech-
sind. selbehalter und Fahrerhaus des LKWs.
Klappen Sie alle vier Stiitzbeine ein und sichern Sie diese.
Entliften Sie die Hubschwinge.
SchlieBen und verspannen Sie die Verriegelungen.
Entliften Sie die fahrzeugeigenen Luftfederbalge auf Fahr-
hohe.

v v v Vv
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6 Bedienung

Wechselvorgeng — zwei Hubschwingen, Behilter aufnehmen

» Bellften Sie die Luftfederbalge und beide Hubschwingen auf
ungefahre Unterfahrhohe.

» Fahren Sie unter den Wechselbehalter bis die Verriegelungs-
punkte fluchten, bzw. bis zum fahrzeugseitigen Endanschlag.

» Beliften Sie die hintere Hubschwinge bis die zugeordneten

Stltzbeine frei beweglich sind.

@ @ » Klappen Sie die Stiitzbeine ein und sichern Sie diese.

U » Entluften Sie die hintere Hubschwinge.

» Beliften Sie die vordere Hubschwinge bis die zugeordneten
Stiitzbeine frei beweglich sind.

» Klappen Sie die Stiitzbeine ein und sichern Sie diese.

» Entliiften Sie die vordere Hubschwinge.

» SchlieRen und verspannen Sie die Verriegelungen.

» Entliiften Sie die Hubschwinge hinten.

» Beliften Sie die vordere Hubschwinge.

» Klappen Sie die zugeordneten Stiitzbeine aus und sichern Sie
diese.

0 HINWEIS!

Bei der optionalen Steuerung SSTN 2 HS fir zwei Hub-
schwingen kann immer nur eine Hubschwinge beliiftet
werden, da durch die Zwangssteuerung beim Umschal-
ten (vorne-hinten) die jeweils andere Hubschwinge
automatisch entliftet wird.

<=

© ©

HS-009

» Entliiften Sie die Hubschwinge vorne.
» Fahren Sie das Fahrzeug aus dem Bereich des Wechselbehal-
ters heraus.
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7 Instandhaltungstatigkeiten

Fiir einen langlebigen, ordnungsgemalen Einsatz der Hub-
schwinge sind Reinigungs- und Wartungsarbeiten zwingend not-
wendig.

7.1  Reinigung

Die Reinigung der Hubschwinge wird im Zuge der Fahrzeugpflege

A

ACHTUNG!

Vernachldssigung von Instandhaltungstatigkeiten wir-
ken sich erheblich auf die ordnungsgemalle Funktion
und Sicherheit aus. Gegebenenfalls gehen Haftung und
Garantieanspruch dadurch verloren.

durchgefiihrt. Eine spezielle Reinigung ist nicht notwendig.

A

ACHTUNG!
Ein direktes Anspriihen mit einem Hochdruckstrahl ist
bei dem Hubbalg und bei allen Steuerungsventilen zu
vermeiden.

HINWEIS!

Nur durch den Einsatz von Originalteilen kann eine
Funktionsgarantie gegeben werden.

HINWEIS!

Nach erfolgter Fahrzeugreinigung sind die Lagerstellen
der Hubschwinge wieder, wie in Kapitel 7.2 Wartung
beschrieben, abzuschmieren.
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7 Instandhaltungstatigkeiten

7.2  Wartung

ACHTUNG!
/A\ Wartungsarbeiten diirfen ausschlieBlich durch befahigtes Personal durchgefiihrt werden. Diese Personen missen auch diese
Dokumentation gelesen und verstanden haben.

Wartungsarbeit

Wartungsintervall

Tatigkeit

Sichtpriafung Hubschwinge

taglich / vor Fahrtantritt
(vor Gebrauch)

Uberpriifen Sie die Hubschwinge auf Risse, Verformungen und geldste
Schraubenverbindungen und den Luftbalg auf Schnitt- und Quetschstel-
len.

Beschéadigte Hubschwingen sind sofort auBer Betrieb zu nehmen und zu
reparieren oder zu ersetzen.

Schmierung Lagerstellen

monatlich

Schmieren Sie monatlich die Lagerstellen am Rahmen (ber die ange-
brachten Schmiernippel nach (falls nicht tiber eine Zentralschmieran-
lage angeschlossen) und fetten Sie auch die Lagerstellen der Einweis-
rolle.

Zur Schmierung kann handelstbliches, wasserabweisendes Schmierfett
verwendet werden.

VerschleiBprifung Hubbalg,
Lager

bei Fahrzeuginspektion

Uberpriifen Sie regelmaRig besonders die Verschleilteile, insbesondere
Hubbalg und Lager. Hierzu die Hubschwinge unbelastet bis zum maxi-
malen Hub anheben.

Bei visuell erkennbaren Schnittverletzungen, Quetsch- oder Scheuer-
stellen, die das Gewebe des Hubbalgs beschadigt haben kénnten, ist der
Balg sofort auszutauschen.

Airbag lifting device
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7

Instandhaltungstatigkeiten

>

WARNUNG!
Kontrollieren Sie die Hubbalge laufend auf Beschadi-
gungen, sonst besteht Unfallgefahr.

>

WARNUNG!

Wenn ein Faltenbalg ausgebaut werden muss (nur mog-
lich wenn Hubschwinge angehoben), dann ist die Hub-
schwinge mechanisch gegen Absinken zu sichern.

HINWEIS!

Diese Angaben gelten bei normalen Transportver-
hédltnissen. Bei erschwerten Betriebsbedingungen sind
die Wartungs- und Inspektionsintervalle entsprechend
anzupassen.

HINWEIS!

Zur Schmierung der Lagerstellen sind alle fiir den Nutz-
fahrzeugbereich handelsiblichen, wasserabweisenden
Fette geeignet.
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8 Fehlfunktionen

Im folgenden Kapitel wird der Umgang mit Fehlfunktionen genauer
erldutert:

» Bei Versagen der Hubschwinge, Einknicken einer oder mehre-
rer Stlitzen, Verrutschen der Ladung oder Umfallen des Fahr-
zeugs oder Behalters verlassen Sie sofort den Gefahrenbe-
reich.

» Sichern Sie den Gefahrenbereich so ab, dass keine Personen
in der ndheren Umgebung gefahrdet sind.

WARNUNG!
Ein Betrieb der Hubschwinge bei nicht ordnungsgema-

Rer Funktion ist verboten.

WARNUNG!
Reparaturtatigkeiten diirfen nur durch befahigtes Per-

sonal mit geeignetem Werkzeug durchgefiihrt werden.
Es ist jede Arbeitsweise zu unterlassen, welche die
Sicherheit im Umgang mit der Hubschwinge beeintrach-
tigt.

A ACHTUNG!

Fehlfunktionen und nicht vorhergesehene Verinde-
rungen im Zusammenhang mit der Hubschwinge sind
unverziiglich zu beheben.

Airbag lifting device MUB 013 004 M01
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9 Entsorgung

9.1 Grundsatz

HINWEIS!

Entsorgen Sie die Teile der Hubschwinge im Rahmen
der endgiiltigen Stillsetzung umweltgerecht und sorten-
rein, z. B. Metall zum jeweiligen Metallschrott, Kunst-
stoff zum Kunststoffmdill, Altéle und Flussigkeiten ent-
sprechend den gesetzlichen Vorgaben des jeweiligen
Landes.

Tragen Sie Sorge flr die Rohstoffe, die in dieser Hubschwinge ste-
cken. Prufen Sie vor der Entsorgung von Werkstoffen und Hub-
schwingenteilen deren Wiederverwertbarkeit. Fiihren Sie so viel
wie moglich der Wiederverwertung zu.

Entsorgen Sie Werkstoffe und Teile der Hubschwinge so, dass die
Entsorgung nachweislich fir Mensch, Natur und Umwelt vertrag-
lich ist.

Halten Sie sich dabei an die Angaben der Hersteller und an die ent-
sprechenden Gesetze und Vorschriften Ihres jeweiligen Landes.

9.2 Vorgehensweise
Hubschwinge

Bei den verbauten Teilen handelt es sich um wertvolle Rohstoffe,
die recyclebar sind. Diese kénnen in die Wertstoffe Kunststoff,
Gummi und metallische Wertstoffe unterteilt werden. Vor der Ent-
sorgung sind die Teile gegebenenfalls von anhaftenden Olen und
Fetten zu reinigen.

Schmierstoff

Die Entsorgungshinweise der verwendeten Schmierstoffe stellt
der jeweilige Schmiermittel-Hersteller zur Verfuigung.
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10 Anhang

10.1 Schaltplan Hubschwingensteuerung SSTN 1HS
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Airbag lifting device

HS-012
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5/3-Wegeventil (R 1/4")

3/2-Wegeventil (R 1/4")

2/2-Wegeventil (R 3/8")

Ruckschlagventil (R 1/4")

T-Stiick AG/AG/IG (R 3/8")

Doppelnippel (R 1/4" - R 3/8")
Gerade-Einschraubverschraubung (R 1/4" - 8)
Winkel-Einschraubverschraubung (R 1/4" - 8)
Gerade-Einschraubverschraubung (R 1/8" - 8)
Schallddmpfer (R 3/8")

Schalldampfer (R 1/4")

Steuerleitung — — —

ohne Einschraubverschraubungen vormontiert
Senken (4)

Heben (2)
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10 Anhang

10.2 Schaltplan Hubschwingensteuerung SSTN 2HS

5/3-Wegeventil (R 1/4")

3/2-Wegeventil (R 1/4")

2/2-Wegeventil (R 3/8")

Ruckschlagventil (R 1/4")

5/2-Wegeventil (R 1/4")

Oder-Ventil (R 1/8")

T-Stiick AG/AG/IG (R 3/8")

Doppelnippel (R 1/4" - R 3/8")

Doppelnippel (R 1/8")

10  Gerade-Einschraubverschraubung (R 1/8" - 8)
11 Gerade-Einschraubverschraubung (R 1/4" - 8)
12 Winkel-Einschraubverschraubung (R 1/4" - 8)
13 Schalldampfer (R 3/8")

14  Schallddampfer (R 1/4")

15  T-Stueck (8-8-38)

OCoONOOTUAWNE

a Steuerleitung — — —

b ohne Einschraubverschraubungen vormontiert
c Senken (4)

d Heben (2)
e
f

Vorne (4)
Hinten (2)

HS-013

28 MUB 013 004 M01 (REV-C) 07-2020 Airbag lifting device












Member of JOST World

JOST, Germany, Tel. +49 6102 295-0, tkd-technik@jost-world.com, www.jost-world.com
MUB 013 004 M01 (REV-C) 07-2020 e 3.0



	1 Erklärung von Symbolen
	2 Vorwort
	2.1 Kennzeichnung
	2.2 Haftung

	3 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.1 Zielgruppe und Vorkenntnisse
	3.2 Inhalt und Zweck dieser Dokumentation
	3.3 Einsatzgrenzen
	3.4 Grundsatz

	4 Sicherheit an der Hubschwinge
	4.1 Restgefahren/Allgemeine Sicherheitshinweise
	4.2 Sicherheitshinweise für den Betreiber
	4.3 Sicherheitshinweise für das Bedienpersonal
	4.4 Persönliche Schutzausrüstung
	4.5 Sicherheitshinweise an der Hubschwinge
	4.6 Allgemeine Sicherheitsbestimmungen und Verpflichtungen

	5 Montage
	5.1 Einschweißen der Lager
	5.2 Einbau der Unterplatte
	5.3 Steuerung (optional)
	5.3.1 Einbau der Steuerung
	5.3.2 Positionierung und Einbau des 3/2-Wege Rollenventils (Hubbegrenzungsventil, 650.160.044)
	5.3.3 Einbau von zwei Hubschwingen

	5.4 Druckluftqualität

	6 Bedienung
	6.1 Kontrollen vor der Erstinbetriebnahme
	6.2 Bedienung der Hubschwinge

	7 Instandhaltungstätigkeiten
	7.1 Reinigung
	7.2 Wartung

	8 Fehlfunktionen
	9 Entsorgung
	9.1 Grundsatz
	9.2 Vorgehensweise

	10 Anhang
	10.1 Schaltplan Hubschwingensteuerung SSTN 1HS
	10.2 Schaltplan Hubschwingensteuerung SSTN 2HS


